
Übergabeprotokoll

Aus dem Protokoll der Beratungen des Kirchenvorstands am .......................................................

Folgende Aufgabe übergeben wir hiermit dem neu gewählten Kirchenvorstand 

Aufgabe:

Anlass:

Ziel:

Planung:

Bisher verantwortlich:

Bisher durchgeführt:

Nächster möglicher Schritt:

Zur Vorbereitung der Wahl hat der 

Kirchenvorstand eine Bilanz seiner 

Arbeit gezogen. Daraus und aus den 

Ergebnissen seiner letzten Sitzungen 

kann er dem neuen Vorstand die 

wichtigsten Aufgaben übergeben. 

In schriftlicher Form gehen sie in 

der Startphase nicht verloren und 

die neuen Kirchenvorsteherinnen 

und Kirchenvorsteher können sich 

damit schnell auf den jüngsten 

Kenntnisstand bringen.
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Gottesdienst zur Einführung  
des neuen Kirchenvorstands

Eingangsvotum

Wir feiern heute, dass Menschen sich einsetzen für das Reich Gottes.

Wir feiern heute, dass Gott sich einsetzt für unser kleines Leben, das groß wird in seinen Augen.

Wir feiern das gemeinsame Wirken und führen die ein, die sich dem hauptverantwortlich 

verschrieben haben - den Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorstehern.

Vorbereitungsgebet

Einleitung:

Lasst uns nun in der Stille vor Gott halten, was uns hindert hier zu sein, was uns bewegt und was 

bereinigt werden sollte, bevor wir miteinander feiern.

Stille

Gebet:

Gott, wir kommen vor dich, wie wir nun einmal sind - begabt und fehlbar.

Wenn DU uns ansiehst, so werden wir schön.

Vollende an uns, was wir nicht schaffen und führe alles zum Guten in Ewigkeit.

Alle: Amen 

Psalmgebet – aus Ps 73

EineR singt zu Beginn den Kehrvers kommentarlos vor und fordert mit Handzeichen alle auf, ihn 

zu wiederholen. Alle tun das. Dies, wenn nötig, ein zweites Mal durchführen mit der Aufteilung: 

EineR – Alle.

Dann Hinweis: „Ich singe/spreche ‚Gott will uns segnen’ – und die Gemeinde antwortet.“ (Dieser 

Regiehinweis sollte am besten vor Beginn des Gottesdienstes gegeben werden.)

EineR: 	Gott will uns segnen – 

Alle: 	 und wir soll’n ein Segen sein

(nach EG 348)

A

Als es mir wehe tat im Herzen und mich stach in meinen Nieren,

da war ich ein Narr und wusste nichts, ich war wie ein Tier vor dir.

B

In das Dunkel deiner Vergangenheit und in das Ungewisse deiner Zukunft,

in den Segen deines Helfens und in das Elend deiner Ohnmacht lege ich

meine Zusage:

ICH BIN DA.

Als es mir wehe tat im Herzen und mich stach in meinen Nieren,

da war ich ein Narr und wusste nichts, ich war wie ein Tier vor dir.

In die Fülle deiner Aufgaben und in die Leere deiner Geschäftigkeit, in

die Vielzahl deiner Fähigkeiten und in die Grenzen deiner Begabung lege

ich meine Zusage:

ICH BIN DA.

Entwurf:  

Pastor Thomas Hirsch-Hüffell, 

Gottesdienstinstitut Nordelbien

 

 

 

 

 

 

 

 

(30 sec), Leitung setzt sich auch.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gesungen (nach erfundener Melodie) 

oder gesprochen

 

 

 

 

 

 

Zu lesen von 2 LeserInnen (A und B),  

rechts und links vorn stehend. 

Kehrvers für EineN und alle.
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EineR: 	Gott will uns segnen – 

Alle: 	 und wir soll’n ein Segen sein

Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechten Hand,

du leitest mich nach deinem Rat und  nimmst mich am Ende in Ehren an.

In das Gelingen deiner Gespräche und in die Langeweile deines Betens, in

die Freude deines Erfolges und in den Schmerz deines Versagens lege ich

meine Zusage: 

ICH BIN DA.

Wenn ich nur dich habe, so frage ich nichts nach Himmel und Erde.

Wenn mir gleich Leib und Seele verschmachtet, so bist du doch meines Herzens Trost für immer.

EineR: 	Gott will uns segnen – 

Alle: 	 und wir soll’n ein Segen sein

Halbton höher:

EineR: 	Gott will uns segnen – 

Alle: 	 und wir soll’n ein Segen sein

Alle: Ehre sei …

Kyrie

Gloria

Tagesgebet:

Gott, wir danken Dir für den Tag deines Rufs. Ohne dich wären wir nicht hier. Wir danken Dir auch 

für alle anderen, die mit uns suchen nach Deinem Gesicht in allen Dingen und Menschen. Führe 

uns nach Deinem unergründlichen Willen. Das bitten wir durch Christus, der mit Dir und dem Geist 

lebt und Leben schafft.

Alle: Amen

Epistellesung

Lese-Collage zu 1. Korinther 12 mit sechs LeserInnen

L 2: Es sind  verschiedene Gaben,

L 6: aber es ist ein Geist.

L 3: Und es sind  verschiedene Ämter; 

L 6: aber es ist ein Gott.

L 4: Und es sind verschiedene Kräfte; 

Alle: aber es ist ein Gott, der da wirkt alles in allen.

zügig:

L 2: der einen wird durch den Geist gegeben, von der Weisheit zu reden; 

L 3: dem andern wird gegeben, von der Erkenntnis zu reden, nach demselben Geist;

L 4: einer anderen Glaube, in demselben Geist; 

L 5: einem andern die Gabe, gesund zu machen, 

Alle: in dem einen Geist

L 2: einer anderen die Kraft, Wunder zu tun; 

L 3: einem andern prophetischer Weitblick; 

L 4: einer andern die Gabe, die Geister zu unterscheiden; 

L 5: einem andern mancherlei geistreiches Wort; 

L 2: einer anderen die Gabe, es auszulegen.

Alle: in dem einen Geist

Pause
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Alle (schwedisch, englisch, französisch, russisch, plattdeutsch, württembergisch, ...) glossolalisch: 

Dies alles wirkt derselbe eine Geist

und  

teilt einem jeden das Seine zu, wie er will.

zügig:

L 1: Denn wie der Leib einer ist

L 2: und doch viele Glieder hat,

L 1: alle Glieder des Leibes aber doch ein Leib sind

L 2: obwohl sie viele sind,

L 1: so auch Christus.

Alle: In ihm sind wir eins.

sofort anschließend: Orgel-Impro

Thema: Vielstimmigkeit, die sich in dem Einen gründet

Lied

Predigt und Hinführung zur Einführung

Lied EG 128 oder andere Bitte um den Geist 

Einführung des Kirchenvorstands

Lesung: Evangelium

Credo

Verpflichtungsfrage an die KirchenvorsteherInnen

Frage an die Gemeinde

Ich bitte die Gemeinde sich zu erheben. Gemeinde erhebt sich.

Ich frage Euch: Seid Ihr bereit, NN/die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher/ ...  je nach 

Kräften zu unterstützen in ihrer Arbeit durch Anerkennung und konstruktive Kritik,

ihnen Vertrauen zu schenken

und in der Rede über sie alle Dinge zum Besten zu kehren,

so antwortet: 

Ja, ich bin bereit.

Gemeinde: Ja, ich bin bereit.

Gebet

Segnung der KirchenvorsteherInnen mit Handauflegung

Lied

Abkündigungen

Fürbitte

Lied

Segen
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Zum Beispiel schwedisch:  

Allt detta åstadkommer en  

och samma Ande

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(2 min)

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn die Gemeinde in persönlich 

zugewandter Weise mitreden soll 

bei diesem Akt, dann empfiehlt 

sich (wie z.B. auch bei Taufe und 

Trauung oder bei Verabschiedung 

von MitarbeiterInnen) eine Frage, 

auf die sie reagieren kann. Die 

Gemeinde wird in der Regel bei 

solchen Handlungen (außer durch 

das Singen von Liedern) nicht 

einbezogen. Real hat sie aber sehr 

viel mit den MitarbeiterInnen zu 

tun und soll auch zu Anfang dieses 

Wirkens gefragt werden, ob sie nach 

Kräften helfen will, dass gelingt, was 

hier beginnt.



Begleitung und Beratung: 
Nordelbische Einrichtungen

Gesellschaft für Gemeindeberatung und Organisationsentwicklung in Nordelbien

Vermittlung von Gemeindeberaterinnen und -beratern

Königstr. 54

22767 Hamburg

Telefon (040) 306 20 -1211

www.gfgg.de

Gemeindedienst der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche

Königstr. 54

22767 Hamburg

Telefon (040) 306 20 -1204

f.wagner@gemeindedienst-nek.de

www.gemeindedienst-nek.de

Nordelbisches Frauenwerk

Gartenstraße 20 

24103 Kiel

Telefon (0431) 55 779 -100

frauenwerk@ne-fw.de

www.ne-fw.de

Nordelbisches Zentrum für Beratung und Entwicklung kirchlicher Arbeit

Dänische Straße 27-35, 24103 Kiel

Arbeitsstelle Kiel: Dänische Straße 17, 2. Stock

Telefon (0431) 97 97 - 672

Telefax (0431) 97 97 - 675

Redlef Neubert-Stegemann

Telefon (0431) 97 97 - 954

Mobil (0160) 967 003 10

institutionsberatung@nordelbien.de

Arbeitsstelle Hamburg: Dorothee-Sölle-Haus

Königstraße 54, 22767 Hamburg

Telefon (040) 306 20 - 1260

Telefax (040) 306 20 - 1269

Pastorin Anne Reichmann

Telefon (040) 306 20 - 1261

pastoralpsychologie@nordelbien.de

Pastorin Annebärbel Claussen

Telefon (040) 306 20 - 1200

Telefax (040) 306 20 - 1209

a.claussen@gemeindedienst-nek.de
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Begleitung und Beratung: 
Kirchenkreiseinrichtungen

Evangelisches Regionalzentrum Westküste

Personal-, Organisations- und Gemeindeentwicklung - www.erwbreklum.de

Kirchenstraße 4, 25821 Breklum

Friedemann Magaard			   Christoph von Stritzky

Telefon (04671) 91 12 - 20			   Telefon (04671) 91 12 - 31

Telefax (04671) 25 84			   Mobil (0170) 455 24 74

Mobil (0160) 960 132 46 			   E-Mail vonstritzky@erwbreklum.de

E-Mail magaard@erwbreklum.de

Kirchenkreis Angeln

Dietrich Waack

Gartenstraße 3, 24966 Sörup

Telefon (04635) 292 028

Telefax (04635) 292 277

E-Mail GPEKKAngeln@aol.com

Kirchenkreise Alt-Hamburg, Harburg und Stormarn (künftiger Kirchenkreis Hamburg-Ost)

Arbeitsstelle Organisationsentwicklung

Danziger Str. 15-17, 20099 Hamburg

Inge Dehne				    Stephan Pohl-Patalong

Telefon (040) 254 95 – 410			   Telefon dienstlich (040) 519 000 – 158

E-Mail i.dehne@gmx.de			   Telefon privat (040) 412 806 10

E-Mail dehne.oe@kirnet.de			   E-Mail pohl-patalong.oe@kirnet.de

Kirchenkreise Alt-Hamburg, Harburg und Stormarn (künftiger Kirchenkreis Hamburg-Ost)

Fortbildungswerk Drei F - www.dreif.de

Volkmannstraße 6, 22083 Hamburg

Harald Fellechner

Telefon (0 40) 270 79 66 oder (0 40) 270 79 679

Telefax (0 40) 270 79 670

Mobil (0178) 7 40 26 62

fellechner@dreif.de

Kirchenkreise Altona, Blankenese, Niendorf und Pinneberg (künftiger Kirchenkreis 

Hamburg-West/Südholstein) Beratungsstelle für kirchliche Arbeit

Reinhard Dircks				    Dr. Horst Kämpfer

Telefon (04101) 205 471			   Telefon (040) 525 52 76

E-Mail Reinhard.Dircks@diakonie-hhsh.de	 E-Mail Kaempfer@wtnet.de

Friedrich-Wilhelm Meine			   Bernd Neumann

Telefon (040) 386 291 412			   Telefon (040) 879 328 39

E-Mail Meine@kk-blankenese.de		  E-Mail neumann@kgmsi.de
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Kirchenkreise Altona, Blankenese, Niendorf und Pinneberg (künftiger Kirchenkreis 

Hamburg-West/Südholstein) Organisations- und Personalentwicklung

Jürgen Barth

Telefon (040) 589 50 - 230

E-Mail juergen.barth@kk-niendorf.de

Kirchenkreis Lübeck

Bäckerstraße 3-5, 23564 Lübeck 

Bernd Soltau 

Telefon (0451) 790 21 - 06

Telefax (0451) 790 21 - 15

E-Mail bsoltau.kk-luebeck@nordelbien.de

Kirchenkreise Rendsburg und Eckernförde (künftiger Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde)

Prinzenstraße13, 24768 Rendsburg

Christoph Huppenbauer			   Margit Vesper-Grewe

Telefon (04331) 332 041			   Telefon (04331) 332 043

E-Mail chuppenbauer@gmx.de		  Mobil (0151) 569 390 22

					     E-Mail Vesper-Grewe@t-online.de

Kirchenkreis Neumünster

Am Alten Kirchhof 8, 24534 Neumünster

Christian Kröger 

Telefon (04321) 498 135

E-Mail kroeger-family@foni.net
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